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                      Anlage 5
	
	Sachkonto:              53181000         
Bezeichnung:          Zuweisungen übrige Archive
Schadensbild:           Papier- und AV-Bestände  

Maßnahme:              Digitalisierung


	Verfügbar sind:
	54.000,00 Euro

	Bisher bewilligt:
	---

	Noch verfügbar: 
	54.000,00 Euro

	Antragsteller:
	Evangelische Kirche im Rheinland

	Verwendungszweck: 
	Digitalisierung


	Gesamtkosten:
	ca. 17.000,00 Euro

	Beantragter Zuschuss:
	höchstmöglich

	Vorschlag:
	8.500,00 Euro

	Begründung:






2010 soll die Digitalisierung ausgewählter Bestände des landeskirchlichen Archivs fortgesetzt werden. Grundlage hierfür ist das mittelfristige Konzept der Landeskirche vom 02.01.2007. Parameter für die Bestandsauswahl bilden 
a) der konservatorische Gefährdungsgrad sowie
b) die Benutzungsfrequenz. Neu in die Bewertung aufgenommen wird 
c) die Relevanz für die historische Forschung und Quellenerschließung.
Im klassischen Papierbereich soll demzufolge ein Schwerpunkt auf den Synodalprotokollen der reformierten und lutherischen Kirchen am Niederrhein bis zum Ende des Ancien Régime (16.-18.Jh.) liegen. In den Provinzen Jülich, Kleve und Berg prägte sich vor allem in der reformierten Kirche ein komplexes Netzwerk an synodalen Versammlungen aus. Editionen liegen zumeist nur für die ältere Zeit bis etwa 1700 vor. Hinzu kommen im gleichen Zeitraum auf gemeindlicher Ebene ausgewählte Konsistorialprotokolle, die einen vorzüglichen Einblick in lokale Konflikte ermöglichen. Es ist geplant, eine Auswahl der Protokolle auch online verfügbar zu machen.
Die Digitalisierung dieser Bestände dient über die Möglichkeit der Ausbelichtung auf Mikrofilm auch der konservatorischen Sicherung. Ferner bildet sie eine unumgängliche Plattform, um Editionsprojekte im universitären oder auch ehrenamtlichen Bereich anzuregen und fachlich zu begleiten. 
Zwei weitere Bestandsgruppen aus dem 19.-20. Jh. sollen gleichfalls digitalisiert werden. Geradezu ein „Verfassungsdokument“ der rheinischen Kirche bilden die Niederschriften der Provinzialsynoden, die für den Zeitraum 1835-1933 vorliegen. Noch stärker vom Zerfall bedroht sind die Lokalausgaben der kirchlichen Zeitschrift „Der Weg“ aus dem Zeitraum 1949ff. Die Bearbeitung mittels geeigneter Texterkennungssoftware ermöglicht hierbei überhaupt erst die gezielte Recherche.



